
 

 

 
Pressemitteilung 
 
LANDAU gegen Leukämie 
 
Die Lachmuskeln strapazieren und nebenbei gegen den Blutkrebs kämpfen – das 
geht am 01. April 2017 von 16:00 - 19:00 Uhr im Foyer der Stadthalle Landau, wo die 
Stiftung AKB eine Typisierungsaktion gegen Leukämie veranstaltet.   
 
Passend zum ersten April werden in der Stadthalle in Landau an der Isar die Lachmuskeln 
strapaziert: der ehemalige Lehrer und erfolgreiche Kabarettist Han’s Klaffl präsentiert ab 20 
Uhr sein Programm „Schul-Aufgabe: Ein schöner Abgang ziert die Übung!“. Die 
Veranstaltung findet im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums des Landauer Gymnasiums 
statt.  
 
Aber was hat Han’s Klaffl mit Leukämie zu tun? Bereits im November 2015 unterstützte er 
eine große Typisierungsaktion der Stiftung AKB am Gymnasium Landau. Damals 
beschrieb er die glückliche Rettung seines Kollegen, der vor mehr als 30 Jahren durch eine 
Stammzelltransplantation geheilt werden konnte. Aus nächster Nähe hatte er erlebt, wie 
ein Kollege durch die Diagnose Blutkrebs abrupt aus dem Leben gerissen wird. Das 
wertvollste Geschenk der Welt – die Stammzellen eines passenden Spenders – er-
möglichte ihm zum Glück bald eine Rückkehr in den normalen Alltag. Seither setzt sich der 
pensionierte Musiklehrer aus Leidenschaft für den Kampf gegen die heilbare Krankheit ein. 
 
So auch am 01. April vor seiner Vorstellung: Unter dem Motto „Mit Han’s Klaffl gegen 
Leukämie“ findet im Foyer der Stadthalle Landau eine Typisierungsaktion der Stiftung AKB 
statt. Jeder Interessierte kann sich dort über die lebensrettende Arbeit der Stiftung AKB 
informieren und wer möchte, auch direkt typisieren lassen. Dazu wird mit einem 
Wattestäbchen ein Abstrich der Mundschleimhaut gemacht und im Labor ausgewertet. 
Damit ist man als potenzieller Lebensretter in der weltweiten Spenderdatei registriert und 
kann vielleicht bald einem Leukämiepatienten eine Chance auf Heilung geben. 
Eine Stammzellspende eröffnet einem Leukämiepatienten die Chance auf ein gesundes 
neues Leben. Dieses „Für einen anderen da sein“ wird am Gymnasium Landau, das die 
Typisierungsaktion im Rahmen seines 50jährigen Jubiläum unterstützt, gelehrt und gelebt. 
Gerade in Zeiten der Freude und des Feierns bittet die Direktorin, Frau Cornelia Feldkamp, 
die Schulfamilie dem Leitbild „Miteinander“ und dem sozialen Engagement treu zu bleiben: 
„Lassen Sie sich typisieren, seien Sie solidarisch, kämpfen wir miteinander gegen diese 
heimtückische Krankheit!“ 
 
Am 01. April 2017 werden Mitarbeiterinnen der AKB zwischen 16 und 19 Uhr in der 
Stadthalle Landau, Maria-Ward-Platz alle Personen mithilfe von Mundschleimhauttupfern in 
die Datei der AKB aufnehmen, die als freiwillige Blutstammzellspender zur Verfügung 
stehen wollen.  



 

 

 
Allgemeine Informationen 
 
Leukämie ist heilbar, wenn rechtzeitig der passende Spender gefunden wird. 
 
Bei der Typisierung werden aus einer geringen Menge Blut die Gewebemerkmale eines 
möglichen Spenders untersucht. Die Ergebnisse werden in anonymer Form von der 
Datenbank weltweit für Suchzentren zur Verfügung gestellt. Die Gewebeuntersuchung ist 
eine aufwendige molekulargenetische Untersuchung und kostet pro Spender 50 Euro. Diese 
Kosten müssen aus Spendenmitteln bezahlt werden. 
 
Eine Stammzell- oder Knochenmarkspende hat nichts mit dem Rückenmark zu tun! 
 
Eine Stammzellspende findet immer mit persönlicher Betreuung und einer umfassenden 
Aufklärung und Beratung durch die Ärzte und das Ambulanzteam der Stiftung AKB in 
Gauting bei München oder in München beim Blutspendedienst des Bayerischen Roten 
Kreuzes statt.  
 
Was sind die Kriterien für die Aufnahme in die weltweite Spenderdatei? 
 
Spender sollten gesund und für die Aufnahme zwischen 18 und 45 Jahre alt sein. Bitte 
beachten Sie auch die Ausschlusskriterien im Aktionsflyer. Der Spender verbleibt in der 
Datei bis er das 60. Lebensjahr vollendet hat. Bitte bringen Sie am Tag der Typisierung die 
Chipkarte Ihrer Krankenkasse für eine rasche und fehlerfreie Aufnahme Ihrer Adressdaten 
mit. 
 
Auch eine Geldspende trägt dazu bei, Leben zu retten:  
Für die Ersttypisierung eines Spenders fallen 50 Euro Laborkosten an.  
 
Aktionskonto für Geldspenden: 
 
Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern 
Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg 
IBAN: DE47 7025 0150 0022 3945 63 
Verwendungszweck: Landau 2017 
Bitte geben Sie im Verwendungszweck Name und Adresse für eine Spendenquittung an. 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 
Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern    
Frau Dr. Cornelia Kellermann oder Frau Manuela Ortmann      
Aktionsorganisation und Teamkoordination   
Tel.: 089 – 893266-123 oder -11      
ckellermann@akb.de oder mortmann@akb.de     
www.akb.de      
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